
       

                                                                                                                                                                    

 

  
 

Tagesgäste werden zuhause versorgt 
 

Diakonie-Tagespflege Berlstedt hält Kontakt - Spaziergänge, Kartenspiele, 
Zeitungsschau und Massage gehen auch zuhause     

 
Spazieren gehen, Kartenspielen, Zeitungsschau, eine Massage, vieles was sonst 
gemeinsam in der Diakonie-Tagespflege Dietrich Bonhoeffer in Berlstedt gemacht wurde, 
geht auch zuhause. Deshalb besuchen die Mitarbeiterinnen der Tagespflege die Gäste 
gern daheim und dafür fahren sie bis zu 15 Kilometer.    
„Das funktioniert sehr gut. Bei 14 Tagesgästen sind wir regelmäßig. Mancher bekommt 
einmal wöchentlich Besuch, andere täglich, meist für eine Stunde, einen älteren Herrn 
besuchen wir häufig drei Stunden lang, damit er gut betreut wird, während seine 
Angehörigen arbeiten“, sagt Leiterin Sarka Kopelentova. Finanziert werden diese Dienste 
über Verhinderungspflege oder Entlastungsleistungen.  
Sie freut sich, dass sie und ihr Team eine Möglichkeit gefunden haben, auch während der 
coronabedingten Schließung Kontakt zu halten.  
„Wir haben im November auf 15 Plätze aufgestockt, 33 Tagesgäste können unsere 
Einrichtung besuchen. Uns ist wichtig auch jetzt im regen Austausch zu stehen. Zwischen 
den Gästen sind Freundschaften entstanden, sie rufen sich gegenseitig an und 
unterhalten sich gern über ihren Alltag, sagt Kopelentova.  
Eine Kollegin und sie selbst arbeiten in diesen Tagen im Weimarer Seniorenpflegeheim 
Sophienhaus, um das Pflegepersonal dort zu unterstützen.  
So hat trotz Schließung seit Mitte Dezember jeder einen Weg gefunden, seinem Beruf 
gerecht zu werden. „Wir vermissen die Tage in der Gruppe, aber alle sind miteinander 
verbunden, wir sind füreinander da und freuen uns schon darauf, wenn endlich wieder ein 
weitgehend normales Leben einziehen kann“, sagt Sarka Kopelentova.  
 
 
Tagespflege – über uns: 
Die Tagespflege befindet sich zentral im Ort gelegen. Dort werden normalerweise 
montags bis freitags von 8 bis 16 Uhr bis zu 15 Menschen in der Alltagsgestaltung 
begleitet, verbringen den Tag in Gemeinschaft mit anderen Menschen oder erleben 
individuelle Betreuungsangebote. So dass sie gut versorgt und in netter Gesellschaft sind, 
anstatt den Tag allein zu Hause verbringen zu müssen.   
Die Versorgungsform der Tagespflege ergänzt die ambulante Hilfen und ermöglicht den 
Menschen lange, in ihrem bekannten Wohnumfeld, zu leben. Gleichzeitig erfahren die 
Angehörigen Entlastung bei der Betreuung und wissen ihre Angehörigen in einer sicheren 
Umgebung. Ein Teil der Kosten wird von der Pflegekasse übernommen.  
 
Weitere Informationen: 

Tagespflege Dietrich Bonhoeffer, Leiterin: Sarka Kopelentova 
Telefon:036452-188024 
Tagespflege: S.Kopelentova@diakonie-wl.de 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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